Frankeich gewinnt die Damenstaffel in Antholz
Frankreich hat am Samstag in Antholz die 4x6-km-Staffel der Damen gewonnen. Nach den Platzen zwei und drei in den ersten beiden Staffellbewerben in Hochfilzen und Oberhof, reichte es heute endlich zum Sieg für das französische Quartett.  Marie Laure Brunet, Sophie Boilley,  Anais Bescond und Marie Dorin Habert setzten sich mit nur 2,5 Sekunden Vorsprung auf die überraschend starken Weißrussinnen durch. Platz drei ging an Russland. Italien belegte vor fast 20.000 Zuschauern den 7. Rang. 
Die Französinnen, die fast das gesamte Rennen in der Spitzengruppe bestritten, feierten somit in Antholz ihren ersten Saisonerfolg. Bis zur Hälfte des Rennens lag Schweden in Führung, dann brachen die Skandinavierinnen ein und mussten sich schließlich mit Platz 10 begnügen. Jenny Jonsson, die als dritte Schwedin ins Rennen gegangen war, musste die Führung an Frankreich, Deutschland, Russland, Ukraine sowie an Russland abgeben. 
Frankreich und Deutschland zogen anschließend davon und lagen bis zum letzten Schießen gleich auf. Dort erwischte aber Tina Bachmann einen rabenschwarzen Tag, haderte mit dem Gewehr und fiel weit zurück. Marie Dorin Habert blieb hingegen fehlerlos und brachte den Vorsprung sicher ins Ziel. Frankreich gewann in 1:17.06,5 Stunden, vor der Weißrussin Darya Domracheva, die auf den letzten Kilometern noch die Russin Olga Vilukhina überholen konnte. Für Weißrussland war es der erste Podestplatz in diesem Winter. 
Dahinter kam Norwegen ins Ziel, vor der Ukraine und Deutschland, das zum dritten Mal in diesem Winter einen Podestsplatz verpasste. Auf Rang 7 folgte Italien mit den vier Südtirolerinnen Dorothea Wierer, Karin Oberhofer, Katja Haller und Michela Ponza. Besonders Oberhofer zeigte eine hervorragende Leistung, ging als zweite ins Rennen und verbesserte sich vom siebten auf den dritten Platz. 
Ergebnisse Weltcup Antholz – Staffel Frauen 4x6 km (21. Jänner 2012)
1. Frankreich (Marie Laure Brunet, Sophie Boilley,  Anais Bescond, Marie Dorin Habert) 1:17.06,5 (0+9)
2. Weißrussland (Nadezhda Skardino, Liudmila Kalinchik, Nastassia Dubarezava, Darya Domracheva) +2,5 (0+10)
3. Russland (Ekaterina Glazyrina, Svetlana Sleptsova, Olga Zaitseva, Olga Vilukhina) +21,4 (1+11)

4. Norwegen  (Elise Ringen, Bente Landheim, Synnoeve Solemdal, Tora Berger) +40,6 (2+11)

5. Ukraine (Natalya Burdyga, Vita Semerenko, Valj Semerenko, Olena Pidhrushna) +56,9 (0+7)

6. Deutschland (Franziska Hildebrand, Magdalena Neuner, Miriam Gössner, Tina Bachmann) +1.15,5 (2+12)
7. Italien (Dorothea Wierer, Karin Oberhofer, Katja Haller, Michela Ponza) +2.21,2 (0+7)

8. Polen (Krystyna Palka, Weronika Nowakowska-Ziemniak, Paulina Bobak, Agnieszka Cyl) +2.21,3 (1+12)

9. Kanada (Megan Imrie, Zina Kocher, Melanie Schultz, Rosanna Crawford) +2.29,9 (0+14)

10. Schweden (Anna Maria Nilsson, Helena Ekholm, Jenny Jonsson, Elisabeth Högberg) +3.02,6 (0+7)
